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48 63. Jahrgang Donnerstag, den 30.11.2023

 
 

Herzliche Einladung zu unserem 
 

 
am 03.12.2023 in der Rienzbühlhalle 

Beginn: 14.30 Uhr 
Saalöffnung: 14.00 Uhr 

 
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm mit den 
Kindern und Jugendlichen des TSV Grafenbergs.   

Mit Getränken und Essen werden  
Sie bestens versorgt.  

Für die Kinder gibt es eine Tombola. 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Die Gemeindeverwaltung informiert 
 
Anliegen werden nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung bearbeitet. 
 
Rathaus 
 

Bürgermeister 
Volker Brodbeck 93 39-11 
E-Mail: info@grafenberg.de  
 

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt 
Sabrina Hielscher  93 39-11 
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de  
 

Kämmerei; Finanzverwaltung 
Luigi Sileo 93 39-17 
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de  
 

Rita Kullen 93 39-19 
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de  
 

Versicherungen, Steuern, Abgaben 
Jule Samuel   93 39-20 
E-Mail: j.samuel@grafenberg.de  
 

Kasse, Feuerwehr  
Christine Maier 93 39-14 
E-Mail: c.maier@grafenberg.de  
 

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung  
Dagmar Jäger 93 39-13 
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de  
 

Haupt- und Ordnungsamt 
Ilja Schell 93 39-18 
E-Mail: i.schell@grafenberg.de  
 

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe  
Anne Dürr 93 39-16 
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de 
 

Bürgerbüro 
Melissa Heusel 93 39-31 
E-Mail: m.heusel@grafenberg.de  
 

Bürgerbüro 
Melanie Baumann 93 39-31 
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de  
 

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung 
Michaela Lang  93 39-15 
E-Mail: m.lang@grafenberg.de  
 

Zentrale Rathaus / Fax   93 39-0 / 9339-33 
E-Mail: info@grafenberg.de  
Internet:  www.grafenberg.de 
 

 

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund 
Cordula Kunz          94 32 06 
 

Ortsbücherei  3 61 25 
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr;    Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr 
 

Bauhof   3 53 49 
Rienzbühlhalle  3 41 85 
Kindergarten Brunnäcker  36 75 20 
Kindergarten Jörgle  3 45 25 
Kindergarten Rienzbühl  3 53 51 
Naturkindergarten Wiesenhüpfer  9 10 22 93  
Grundschule Grafenberg  3 44 62 
BergTigeR    3 80 69 78 
GrafenTiger             01 76- 61 28 63 29 

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten: 
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023) 
Dienstag             16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag             11.00 – 17.00 Uhr 
 

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024) 
Dienstag        14.00 – 16.00 Uhr 
Samstag         11.00 – 16.00 Uhr 
 

Gemeindewald  
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33 
Staatswald  
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75 
 

Notruftafel 
Notruf Polizei 1 10 
Notruf Rettungsdienst 1 12 
Notruf Feuerwehr 1 12 
Polizei Metzingen 92 40 
Allgemeiner Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22 
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00 
 

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434 
Facharzt für Allgemeinmedizin  
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40 
Grafenberg-Apotheke 3 38 00 
 

Arzt 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter  
Rufnummer 116 117 erreichbar: 
 

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,  
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,  
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr 
 

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,  
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,  
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 10.00 - 16.00 Uhr 
 

Kinder Notfallpraxis Reutlingen: Klinikum am Steinenberg, 
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 19:00 Uhr 
 

Störungen 
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22 
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477 
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000 
 

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde 
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen 
 0 70 22 / 97 91 85-0 
 

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V. 
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth 
Nürtinger Straße 16,  Tel. 9 59 63 10  
 Fax 36 71 20 
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre 
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem 
Anliegen. 
 

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245  
Familienpflege 0 71 23/20 61 43 
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83 
 

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg 
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen 
Frau Pohl-May,                 3952322 
e.pohl-may@metzingen.de 
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Musikverein Grafenberg 1926 e. V. ___ 
 
Liebe Grafenbergerinnen und Grafenberger, 
 
am kommenden Sonntag ist der 1. Advent. Nur noch wenige Wochen, dann feiern wir 
Weihnachten. Der Musikverein Grafenberg lädt Sie und alle Kinder herzlich ein zum  
 

Advents-Zauber - Einstimmung auf  
den Advent und auf Weihnachten 
 

am Freitag, den 1. Dezember 2023 
in der Evangelischen Michaelskirche. 
Beginn ist um 18:00 Uhr, Dauer ca. 1 Stunde. 
 

 

  

Die Musikerinnen und Musiker spielen Advents- und 
Weihnachtsmusik zum Zuhören und Mitsingen, die 
Moderation übernimmt wieder unsere Pfarrerin 
Hannah Häfele – dafür herzlichen Dank!!! Wir begin-
nen mit einem Laternenlied, deshalb wäre es schön, 
wenn die Kinder ihre Laterne mitbringen würden. 

 
Der Eintritt ist frei, über eine kleine Spende zugunsten 
der Evangelischen Kirche zur Deckung der Unkosten 
würden wir uns freuen. 
 
Im Anschluss gibt es vor der Kirche auf dem Kirchplatz 
Glühwein oder Punsch (bitte eigenen Becher mitbrin-
gen!!!) sowie Gebäck und Rührkuchen. 
 

 

 

 

Wir freuen uns auf viele große und 
kleine Zuhörerinnen und Zuhörer! 
 
Die Vereinsleitung 
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Kalender 2024 
 

 
 

Erhältlich ist der Kalender zum Preis von 6,- €  
in Grafenberg  

bei der Volksbank, Raumausstattung Knöll,  
Stiel und Blüte, Poststelle und Getränkehalle Bader. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Gedenkfeier mit Kranzniederlegung auf dem 
Grafenberger Friedhof
Traditionell fand am Totensonntag nach dem Gottesdienst mit 
Vertretern der Vereinsgemeinschaft ein gemeinsamer Auszug 
vom Kirchplatz zum Grafenberger Friedhof statt.
Dieser wurde durch Fahnenträger vom Sportverein und Lie-
derkranz angeführt.
Auf dem Friedhof erfolgte nach einem Liedvortrag vom Lieder-
kranz Grafenberg die Gedenkrede von Bürgermeister Volker 
Brodbeck. Nach der Lesung von Pfarrer Raphael Häfele into-
nierte der Musikverein Grafenberg „Ich hatte einen Kamme-
raden“. Hierzu erfolgte die Kranzniederlegung durch Vertreter 
der Vereinsgemeinschaft an der Gedenktafel.
Zahlreiche Besucher nahmen bei trockenem Wetter an der 
Gedenkveranstaltung teil und verfolgten die Veranstaltung 
am Familiengrab.

Überprüfung der Straßenbeleuchtung 
Die nächste Turnusfahrt der Straßenbeleuchtung erfolgt in der 
Woche vom 11.12.2023 – 15.12.2023
Bitte teilen Sie uns Ihnen bekannte Schäden oder Mängel im 
Straßenbeleuchtungsnetz jederzeit mit.
Tel. 07123 9339-20/ oder E-Mail: j.samuel@grafenberg.de
Vielen Dank.
Ihre Gemeindeverwaltung

Wasser auf dem Friedhof
Das Wasser auf dem Friedhof ist aufgrund der Frostgefahr 
abgestellt worden. In den Toiletten kann weiterhin Wasser 
geholt werden. Wir bitten um Beachtung

Rathaus geschlossen!
Das Rathaus ist von 

Mittwoch, 27.12.2023 - Freitag, 29.12.2023 

geschlossen. 

Bei Notfällen wenden Sie sich bitte an  
info@grafenberg.de  

Wir danken für Ihr Verständnis.

Jahresrückblick und Veranstaltungskalender
Das Mitteilungsblatt KW 3/2024 (Erscheinungstag 18.01.2024) 
ist eine Vollverteilung. In dieser Vollverteilung sind der Ver-
anstaltungskalender 2024 sowie der Jahresrückblick 2023 
enthalten. 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt - Keine 
Amtsblatt Ausgabe über die Feiertage
Wir weisen darauf hin, dass das letzte Amtsblatt in der 
KW 51, am Donnerstag, 21.12.2023 erscheint. Der Re-
daktionsschluss dafür ist, bereits am Montag, 18.12.2023 
um 12:00 Uhr.
In der KW 52/2023 und KW 01/2024 erscheint kein Amts-
blatt. Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint 
am Donnerstag, 11.01.2024. Der Redaktionsschluss ist, 
wie gewohnt, am Dienstag, 09.01.2024 um 12.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Spielenachmittag, 04.12.2023
An den Spielnachmittagen geht es um gemeinsames und ge-
mütliches Beisammensein und Spaß an Gesellschaftsspielen.
Frau Leni Kemmner und Frau Rosemarie Hauber erwarten Sie 
in der Bücherei immer von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Schauen Sie vorbei und machen Sie mit. Wenn Sie gerne 
spielen, sind Sie hier genau richtig.

Herzliche Einladung
Seniorennachmittag im Advent

Sonntag, 10.12.2023 in der Kelter
Alle älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich ein-
geladen am Sonntag, 10.12.2023, einen gemeinsamen Seni-
orennachmittag im Advent zu feiern. Beginn ist um 14.30 Uhr 
in unserer historischen Kelter.
In gemütlicher Atmosphäre wollen wir diesen Nachmittag 
genießen. Bei Kaffeeduft und einem bunten Programm laden 
wir Sie hierzu herzlich ein. Lassen Sie sich überraschen.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns!
Sollten Sie nicht mehr so gut zu Fuß sein oder gerne einen 
Fahrdienst wünschen, melden Sie sich bitte bis Freitag, 08.12., 
10.00 Uhr, im Rathaus, Tel. 9339-11.
Seniorenclub
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Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Veran-
staltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten im 
Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser Fahr-
dienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich bitte 
im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 
12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 30.11.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 29.11., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Montag, 04.12.2023
Fahrt: Spielenachmittag in der Bücherei 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anmeldungen bis 01.12., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 06.12.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 05.12., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 07.12.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 06.12., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Montag, 04.12.2023
Gelber Sack 

Dienstag, 05.12.2023
Restmülltonne

Biotonne

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Blutspenden in Grafenberg am 11.12.2023
Die Feuerwehr Grafenberg lädt zum Blutspenden in Grafen-
berg ein. In Zusammenarbeit mit dem DRK-Blutspendedienst 
wird am Montag, dem 11. Dezember 2023 in der Grafenber-
ger Rienzbühlhalle von 15.00 bis 19.30 Uhr eine Blutspen-
denaktion stattfinden. Wir bitten alle Blutspender oder solche 
die Spender werden wollen sich unter www.spenderservice.
net/termine/296044 einen Termin für die, für viele Menschen 
so lebenswichtige, Blutspende vorzumerken.  Die Feuerwehr 
und der DRK-Blutspendedienst würden sich über zahlreiche 
Blutspender an diesem Tag in Grafenberg sehr freuen.

 

Mo, 11.12.2023 
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr  

Grafenberg 
Rienzbühlhalle 

Klick auf QR Code Jetzt Termin reservieren! 

Mitteilungen anderer Behörden

Reaktion auf offenen Brief: Bürgermeister und 
Landrat treffen Migrationsministerin Gentges 
in Pfullingen
Pfullingen/Kreis Reutlingen. Am vergangenen Freitag war Ma-
rion Gentges, baden-württembergische Landesministerin für 
Justiz und Migration, vor allen Dingen aufgrund ihrer zweiten 
Verantwortlichkeit in Pfullingen zu Gast. Der Hintergrund: Vor 
einigen Wochen hatten die Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister des Landkreises gemeinsam mit Landrat Dr. Fiedler 
Gentges in einem offenen Brief bezüglich ihrer Not bei der 
Unterbringung von Geflüchteten angeschrieben –Bundesin-
nenministerin Nancy Faeser hatte das Schreiben ebenfalls 
erhalten.
Marion Gentges reagierte: Neben einem Antwortschreiben be-
kamen die Stadtoberhäupter auch einen persönlichen Besuch 
abgestattet. Am Freitagnachmittag trafen sich so die Ministe-
rin, Pfullingens Bürgermeister Stefan Wörner, sein Pliezhäu-
ser Amtskollege Christof Dold, gleichzeitig Vorsitzender des 
Kreisverbands, sowie Landrat Dr. Ulrich Fiedler im Pfullinger 
Rathaus, um sich über die aktuelle Lage auszutauschen. Die 
Kommunalvertreter beschrieben die angespannte Situation in 
ihren Städten bzw. im Kreis und wiesen darauf hin, dass der 
stetig steigenden Zahl an Zuweisungen einem ohnehin an-
gespannten Wohnungsmarkt mit weiter zur Neige gehendem 
Wohnraum gegenüberstehe – die Botschaft: Bei uns vor Ort 
werden aktuell die Grenzen des Machbaren erreicht.
Darüber, dass die steigenden Zahlen die größte Herausfor-
derung darstellen, bestand Einigkeit zwischen Landes- und 

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.
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Kommunalebene – fehlende Unterbringungsmöglichkeiten, 
fehlende Betreuungsplätze und fehlende Integrationskurse 
sind die Probleme im Geleitzug. Auf der anderen Seite rich-
teten die beiden Bürgermeister und der Landrat ihre Forde-
rungen sehr wohl auch an die Landesregierung. Es brauche 
mehr finanzielle Unterstützung; die Weiterverteilung Geflüch-
teter an die Kommunen sollte erst dann erfolgen, wenn eine 
Bleibeperspektive bestehe; bürokratische Hürden beim Bau 
von Wohnraum und Kitas sowie beim Einrichten von Sprach- 
und Integrationskursen müssten fallen – um nur ein paar zu 
nennen.
Marion Gentges signalisierte Verständnis und bot an, weiter-
hin im Dialog zu bleiben. Städte und Landkreis sollen kon-
krete Möglichkeiten zur Entbürokratisierung, die ihnen in der 
täglichen Praxis auffallen, direkt nach Stuttgart melden – die 
Anliegen würden in jedem Falle bei den richtigen Ansprech-
partnern landen, so das Versprechen der Ministerin.

Landes- und Kommunalebene im Austausch:  
Landrat Dr. Fiedler, Bürgermeister Wörner, Landesministe-
rin Gentges und Bürgermeister Dold (v.l.) trafen sich am 
Freitag in Pfullingen. 

Die Stimmen zum gemeinsamen Austausch:
Ministerin Gentges: „Unsere Kommunen sind stark – das sieht 
man bereits daran, welche immensen Anstrengungen und Leis-
tungen die Menschen vor Ort bereits unternommen haben. 
Aber bei dieser Großaufgabe und den hohen Zugangszahlen an 
Geflüchteten stoßen wir auf allen Ebenen an unsere Grenzen. 
Umso dankbarer bin ich über den vertrauensvollen Austausch 
mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern und dem 
Landrat des Landkreises Reutlingen – denn nur gemeinsam 
können wir diese Mammutaufgabe bewältigen.“

Bürgermeister Wörner: „Es hat mich sehr gefreut, dass die 
Ministerin den Weg nach Pfullingen gefunden und das of-
fene Gespräch mit uns auf kommunaler Ebene gesucht hat. 
Wir haben die Gelegenheit genutzt, ihr von der Situation vor 
Ort zu berichten – von der Sondersituation Schönberghalle 
im vergangenen Jahr, unseren vielen ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Kräften bei der Integration und unseren Be-
mühungen bei der Akquise und dem Bau von Wohnungen. 
Insbesondere zur Schaffung von Wohnraum und von Kinder-
gartenbetreuungsplätzen benötigen wir finanzielle Unterstüt-
zung vom Land und darüber hinaus den Abbau von bürokra-
tischen Hürden. Nur in einem abgestimmten Miteinander aller 
staatlichen Ebenen können die aktuellen Herausforderungen 
auch künftig gemeistert werden.“

Bürgermeister Dold: „Dass wir als Kreisverband einen offenen 
Brief im Namen aller Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
verfasst haben, inklusive der Unterstützung des Landrats, 
zeigt die Not in unseren Kommunen ganz deutlich auf – davon 
sollte ein klares Signal ausgehen. Die Ministerin hat dieses 
ernst genommen und für die Zeit, die sie uns in dem gemein-

samen Gespräch gewidmet hat, bin ich ihr sehr dankbar. Nun 
gilt es, dass wir tatsächliche Verbesserungen vor Ort schaffen. 
Am Ende des Tages wollen wir alle, dass die Aufnahme von 
Geflüchteten gelingt – das ist Verpflichtung und Chance für 
unsere Gesellschaft. Gut gelingen kann das jedoch nur im 
echten Schulterschluss aller staatlicher Ebenen.“

Landrat Dr. Fiedler: „Es ist gut zu wissen, dass wir gehört 
werden. Das Land hat unser gemeinsames Schreiben nicht 
nur wahrgenommen, sondern Ministerin Marion Gentges ist 
persönlich zu einem Austausch zu uns in den Landkreis Reut-
lingen gekommen. Das ist ein wichtiges Zeichen: Wir gehen 
die Herausforderungen beim Thema Migration gemeinsam 
an und suchen nach Lösungen. Entscheidend wird sein, dass 
es nicht bei einem Zeichen bleibt und die richtigen Weichen 
gestellt werden, um uns Kommunen zu helfen.“

Landkreis Reutlingen zeigt Flagge für eine  
gewaltfreie Zukunft
Anlässlich des Internationalen Tages gegen Gewalt an Frauen 
am 25. November, macht die Gleichstellungsbeauftragte des 
Landratsamts Reutlingen darauf aufmerksam, dass Gewalt 
allgegenwärtig ist. Mit dem Hissen der Fahne sollen Menschen 
dafür sensibilisiert werden, hinzuschauen. Erklärt wurde der 
Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen durch die ver-
einten Nationen.
Es ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe dafür zu sorgen, 
dass Frauen sicher leben können. Jede von ihnen hat das 
Recht auf Unterstützung. Das geht aber nur, wenn sie den 
Mut haben, das Schweigen zu brechen. Betroffen sind Frauen 
aller sozialen Schichten. Mädchen und Frauen mit Behinde-
rungen sind dabei vielfach häufiger von Gewalt in jeglicher 
Form betroffen.
Auch nach zehn Jahren ist bundesweit das Hilfetelefon „Ge-
walt gegen Frauen“ Erstanlaufstelle für betroffene Frauen. Sie 
können sich direkt und individuell zu jeder Tages- und Nacht-
zeit beim Hilfetelefon beraten lassen. Der Jahresbericht 2022 
belegt, dass mit über 74.000 Kontaktaufnahmen und rund 
53.000 Beratungen weiterhin eine hohe Nachfrage besteht.

Hier gibt es schnelle Hilfe 
An 24 Stunden und 365 Tagen im Jahr sind mehr als 80 Be-
raterinnen unter der Rufnummer 116 016 und über die bar-
rierefreie Webseite www.hilfetelefon.de kostenlos erreichbar. 
Das Angebot richtet sich aber auch an Menschen aus dem 
sozialen Umfeld von Betroffenen.
Die Ansprechpartnerinnen sind qualifizierte Fachkräfte mit 
Erfahrung in der Beratung von gewaltbetroffenen Menschen. 
Sowohl die Telefon- als auch die Onlineberatung sind vertrau-
lich: Anrufe können nicht zurückverfolgt werden, E-Mail-Aus-
tausch und Chat sind anonymisiert. Sprachbarrieren gibt 
es nicht: Jederzeit können Dolmetscherinnen für 18 Fremd-
sprachen zu den Gesprächen dazu geschaltet werden. Auch 
Hörbeeinträchtigte können das Hilfetelefon mittels eines Dol-
metscherdienstes für Gebärdensprache kontaktieren.

Weiterführende Informationen und Beratungsstellen in 
der Nähe
Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ informiert auch auf 
den Sozialen Medien über aktuelle Themen, Hintergründe so-
wie die Öffentlichkeitsarbeit des Beratungsangebotes: www.
facebook.com/hilfetelefon bzw. www.instagram.com/hilfete-
lefongewaltgegenfrauen.
Aus Gründen des Datenschutzes sowie der Wahrung von 
Anonymität und Vertraulichkeit findet die Beratung zu Ge-
walt gegen Frauen jedoch ausschließlich unter der Nummer 
116 016 sowie per E-Mail und Chat auf der Webseite www.
hilfetelefon.de statt. Männer können sich tagsüber an das 
Hilfetelefon „Gewalt an Männern“ unter der Nummer 0800 
123 99 00 wenden.
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Unter https://www.frauen-gegen-gewalt.de/de/hilfe-be-
ratung.html können Betroffene ihre Postleitzahl oder ihren 
Wohnort eingeben und bekommen Beratungsstellen in der 
Nähe angezeigt.

L 230, Rad- und Wirtschaftsweg zwischen 
Sonnenbühl-Genkingen und der Zufahrt zum 
Schloss Lichtenstein
Ende der Vollsperrung zwischen Sonnenbühl-Genkingen 
und Engstingen (Kreisverkehr Traifelberg)
Seit Mitte September 2023 laufen die Arbeiten zum Bau des 
Rad- und Wirtschaftsweges von Sonnenbühl-Genkingen bis 
zur Zufahrt zum Schloss Lichtenstein, K 6732. Die beste-
hende Vollsperrung der L 230 in diesem Abschnitt wird am 
Freitag, 24. November 2023, Spätnachmittag aufgehoben. 
Die Sperrung der L 230 zwischen Sonnenbühl-Genkingen und 
Reutlingen-Gönningen im Zusammenhang mit der Sanierung 
des aufgetretenen Hangrutsches in der Gönninger Steige 
bleibt bestehen.
Aufgrund von Umbauarbeiten an der Einmündung der Zufahrt 
zum Schloss Lichtenstein, K 6732, sowie dem Bau einer 
Querungshilfe und eines Radweges bei Genkingen war die L 
230 in den vergangenen drei Wochen gesperrt. Im Einmün-
dungsbereich der K 6732 wurde die Landesstraße verbreitert 
und eine Linksabbiegespur hergestellt. Gleichzeitig erfolgte in 
diesem Bereich für die Radwegquerung der Einbau einer Que-
rungshilfe. Der neue Radweg wechselt hier von der Süd- auf 
die Nordseite der Landesstraße. Künftig wird aus Verkehrssi-
cherheitsgründen im Einmündungsbereich die zulässige Ge-
schwindigkeit auf 70 km/h beschränkt. In Abhängigkeit der 
weiteren Witterungsverhältnisse laufen die noch anstehenden 
Arbeiten am parallel zur Landesstraße verlaufenden Radweg 
auf der Gemarkung Lichtenstein bis Weihnachten weiter.
Im Frühjahr 2024 werden die Arbeiten für den Rad- und 
Wirtschaftsweg auf Gemarkung der Sonnenbühl fortgesetzt. 
Während dieser Bauphase wird der Verkehr auf der Landes-
straße nur noch geringfügig beeinträchtigt. Kosten Die Kosten 
für den Bau des Rad- und Wirtschaftsweges belaufen sich 
insgesamt auf rund 1,7 Millionen Euro. Diese trägt das Land 
Baden-Württemberg. Hintergrundinformationen Die jetzt zur 
Ausführung kommende Radwegverbindung zwischen Gen-
kingen und Schloss Lichtenstein ist im neuen Bedarfsplan 
für Radwege an Bundesund Landesstraßen des Landes und 
im Radwegnetzkonzept des Landkreises Reutlingen veran-
kert. Die Maßnahme schließt am Bauanfang und Bauende an 
bestehende Wegeverbindungen an und stellt einen überört-
lichen Lückenschluss im Radwegenetz dar. Viele Radfahrer 
und insbesondere Familien können zukünftig das touristische 
Ausflugsziel Schloss Lichtenstein über den neuen Radweg 
sicher erreichen. Ein Mitbenutzen der stark befahrenen Lan-
desstraße L 230 ist dann nicht mehr erforderlich.

Jubilare

Altersjubilare: 

Im Monat Dezember gratulieren wir herzlich zum Geburtstag

Am 01.12.2023 Edeltraud Wurster, Jusistraße 46 
 zum 70. Geburtstag

Am 07.12.2023 Peter Jud, Auchtertstraße 13 
 zum 70. Geburtstag

Am 14.12.2023 Peter Köppe, Panoramastraße 10 
 zum 75. Geburtstag

Am 23.12.2023 Helmut Früh, Bergstraße 14/1 
 zum 70. Geburtstag

Am 25.12.2023 Heinz Meyer, Albstraße 25 
 zum 80. Geburtstag

Ehejubilare gibt es diesen Monat keine.

Auch allen nicht genannten Jubilaren wünschen wir alles Gute.

Apotheke

Donnerstag, 30.11.2023
Steinach-Apotheke Nürtingen
Steinengrabenstr. 17, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 3 47 47

Freitag, 01.12.2023
Bahnhof-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 42 52

Samstag, 02.12.2023
Apotheke Neckarburg
Karlstr. 1, 72654 Neckartenzlingen
Tel. 07127 - 23 72 20

Sonntag, 03.12.2023
Steinach-Apotheke Reutlingen
Steinachstr. 23, 72770 Reutlingen (Betzingen)
Tel. 07121 - 5 47 91

Montag, 04.12.2023
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum
Dürerplatz 8, 72622 Nürtingen (Rossdorf)
Tel. 07022 - 4 33 33

Dienstag, 05.12.2023
Sonnen-Apotheke Großbettlingen
Nürtinger Str. 58, 72663 Großbettlingen
Tel. 07022 - 4 46 44

Mittwoch, 06.12.2023
Mühlen-Apotheke Betzingen
Steinachstr. 9, 72770 Reutlingen (Betzingen)
Tel. 07121 - 9 13 90

Donnerstag, 07.12.2023
Apotheke Linsenhofen
Steinachstr. 2, 72636 Frickenhausen, Linsenhofen
Tel. 07025 - 76 41

Ihr Blut rettet Leben!
Spenden Sie Blut beim Roten Kreuz
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Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen
Donnerstag, 30.11.
18:15 Uhr: Vogelperspektiven
20:15 Uhr: Schafstage

Freitag, 01.12.
18:15 Uhr: Mein gestohlenes Land
20:15 Uhr: Memory of Water

Samstag, 02.12.
16:00 Uhr:  Checker Tobi und die Reise zu den fliegenden 

Flüssen
18:15 Uhr: Holy Shit
20:15 Uhr: Everything will change

Sonntag, 03.12.
16:00 Uhr:  Checker Tobi und die Reise zu den fliegenden 

Flüssen
18:15 Uhr: Black Mambas
20:15 Uhr: Das Kombinat

Montag, 04.12.
18:15 Uhr: Heaven can wait
20:30 Uhr: Anselm – Das Rauschen der Zeit

Dienstag, 05.12.
Keine Vorstellung

Mittwoch, 06.12.
18:15 Uhr: Feminism WTF
20:15 Uhr: Heaven can wait

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

31. Dettinger Weihnachtsmarkt
Samstag, 2. Dezember 2023, 14–20 Uhr 
Sonntag, 3. Dezember 2023, 11–19 Uhr
Marktplatz/Ortsmitte Dettingen
Die Dettinger Ortsmitte verwandelt sich mit den kleinen 
Markthäuschen und  den zahlreichen Weihnachtsbäumen 
wieder in ein kleines Weihnachtsdorf, in dem man schöne 
Weihnachtsgeschenke finden aber natürlich auch bei einem 
Becher Glühwein und einem Schwätzle verweilen kann. Für 
viele Dettinger, ehemalige Dettinger und Besucher aus der 
näheren und weiteren Umgebung ist dieser Markt der Auftakt 
zum weihnachtlichen Geschehen.
Die Angebote auf dem Markt reichen von kunsthandwerk-
lichen Artikeln, wie Weihnachtsengeln und Holzdeko, aber 
auch schönen Weihnachtsgeschenken wie Lammfellen, Likör-
en und Tees. Nach einem ausgiebigen Marktbummel kann der 
Hunger bei den Gastronomen und Vereinen gestillt werden. 
Der Dettinger Pub, die „längste Theke des Ermstals“, ist von 
Freitag bis Sonntag geöffnet.
Mit jeweils 24 Überraschungen pro Markttag wartet der Rie-
sen–Adventskalender auf seine Besucher. Hinter jedem Tür-
chen verbergen sich schöne Preise. In jedem Markthäuschen 
werden Schokotaler zum Kauf angeboten. In einigen dieser 
Schokotaler sind Nummern enthalten, die zu den 24 Türchen 
führen. Attraktive Preise wie Schmuck, iPod oder iPad gibt es 
auch in diesem Jahr wieder zu gewinnen.
Für die kleinen Besucher dreht sich auf dem Rathausplatz ein 
Karussell. Außerdem wird dort auch eine Minilok ihre Runden 
drehen. Der Nikolaus wird durch die Gassen des Weihnachts-
dorfes ziehen und kleine Aufmerksamkeiten verteilen.

Digitale Elternabende zu Smartphone, TikTok 
und Videospielen
Die JugendMedienWoche des Landratsamts Reutlingen bie-
tet drei digitale Elternabende zu den Themen „Das erste 
Smartphone für mein Kind“ (30.11.), „TikTok und andere Top-
Apps unter jungen Menschen“ (7.12.) und „Gaming und Zo-
cken - Alles nur ein Spiel?“ (11.12.) an. Referent Clemens 
Beisel möchte den bewussten, gesunden und altersgerechten 
Umgang mit allen digitalen Möglichkeiten anregen. Dafür gibt 
er an den drei Elternabenden einen Überblick über aktuelle 
Entwicklungen der digitalen Welten.
Eltern erfahren, welche Medien und Plattformen sinnvoll sein 
können und vor was sie ihre Kinder schützen sollten. Die 
Vorträge sind gespickt mit zahlreichen konkreten Tipps und 
Anregungen. Abschließend sind die Teilnehmenden dazu 
eingeladen, Fragen zu stellen und sich mit dem Referenten 
auszutauschen. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich.

„Das erste Smartphone für mein Kind“
Am Donnerstag, 30.11.2023, von 19.30 bis 21.00 Uhr erhalten 
Eltern hilfreiche Informationen, wie sie ein Handy kindgerecht 
einrichten können, was sinnvolle Regeln für den Umgang mit 
dem neuen Wegbegleiter sein können, und wie Kinder best-
möglich vor jugendgefährdenden Inhalten zu schützen sind.
Was fasziniert unsere Kinder an digitalen Geräten, an Apps, 
am Internet? Und wie stark kann unsere eigene Mediennut-
zung Einfluss auf die Jüngsten haben?

„TikTok und andere Top-Apps unter jungen Menschen“
TikTok ist kaum noch aus Kinderzimmern wegzudenken, die 
Nutzerzahlen steigen nach wie vor stetig an. Kindern und 
Jugendlichen fällt es schwer, aus der App „raus zu kommen“.
Woran das liegt, welche Mechanismen hinter der "Faszination 
TikTok" und anderen aktuell populären Apps stecken, das 
erfahren Teilnehmende des zweiten digitalen Elternabends am 
Donnerstag, 07.12.2023, von 19.30 bis 21.00 Uhr.

„Gaming und Zocken - Alles nur ein Spiel?“
Videospiele sind das Thema beim dritten Elternabend am 
Montag, 11.12.2023, von 19.30 bis 21.00 Uhr. Videospiele sind 
nicht per se schlecht und sie machen auch nicht sofort abhän-
gig. Die Faszination von Handy- und Konsolenspielen erfasst 
immerhin alle Altersgruppen - bis hin zu unseren Jüngsten. 
Auch bei Spielen gilt es, auf jugendgerechte Inhalte zu achten 
und gesunde Regeln zu setzen.

Was sind die abhängig machenden Mechanismen in Video-
spielen, welche Warnzeichen sollten wir bei Kindern und Ju-
gendlichen beachten und was können wir beim Gaming lernen?

Anmeldung und weitere Informationen
Die Teilnahme ist kostenfrei. Es ist möglich, an mehreren El-
ternabenden teilzunehmen.
Als technische Voraussetzung für die Teilnahme ist erforder-
lich: Ein PC, Laptop oder Tablet und eine stabile Internetlei-
tung. Die Elternabende finden online via Zoom statt.
Die Anmeldung ist unter Angabe des Titels des Elternabends 
per E-Mail an Andrea Roller, kommunale Suchtbeauftrag-
te, unter suchtpraevention@kreis-reutlingen.de möglich. Die 
Teilnehmenden erhalten einen Tag vor der Veranstaltung per 
E-Mail einen Zugangscode.

Nächste Schulung zum Obst- und  
Gartenfachwart im kommenden Jahr
Die Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau am Landrat-
samt Reutlingen bieten 2024 die nächste Schulung zum Obst- 
und Gartenfachwart bzw. zur -fachwartin an. In knapp 100 
Stunden können 25 Teilnehmende von Januar bis November 
die Grundkenntnisse für den Obstbau und die Bewirtschaf-
tung einer Streuobstwiese erlernen.
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Der Schwerpunkt der Ausbildung liegt auf dem Themenkom-
plex der Streuobstwiese inklusive der Wiesenpflege sowie 
der Arten- und Sortenvielfalt. Daneben geht es auch um den 
Gemüsebau im Hausgarten sowie die Anlage, Pflanzung und 
Pflege von Ziergärten.
Auch die Obstbaumpflege wird von der Pflanzung bis zum 
Altbaumschnitt behandelt und praktiziert. Weitere obstbau-
liche Themen sind z.B. der Sommerschnitt, die Veredelung 
und die Obstverwertung.
Im Rahmen der Ausbildung geben die Lehrkräfte Empfeh-
lungen zu Werkzeugen, wie zum Beispiel zu Handscheren, 
Sägen und Stangensägen. Bis zur Prüfung im November 2024 
sollten alle Teilnehmenden eine funktionstüchtige Obstbaum-
leiter besitzen.
Die Schulung ist über das Jahr hinweg auf mehrere Tage ver-
teilt: die Theoriestunden finden immer vormittags statt bevor 
es am Nachmittag in die praktische Umsetzung geht.
Für die Teilnahme sind keine Vorkenntnisse notwendig. Eine 
grundsätzliche körperliche Eignung für die Arbeit auf der 
Leiter, am Hang und bei nahezu jeder Witterung muss jedoch 
gegeben sein.

Informationsabend für schafhaltende Betriebe
Das Kreislandwirtschaftsamt in Münsingen lädt am Donners-
tag, den 07. Dezember 2023, um 19.00 Uhr, alle Interessierten 
zum Informationsabend für schafhaltende Betriebe in den 
Gasthof Hirsch in Gomadingen-Dapfen ein.
Frau Dr. Lüdtke des Schafherdengesundheitsdienstes wird 
zu zwei aktuellen Themen berichten: In ihrem ersten Vortrag 
referiert sie zum Thema „Parasitendruck - wie kann ich diesem 
mit dem Weidemanagement entgegenwirken“. Anschließend 
informiert sie rund um das Thema „Blauzungenkrankheit“.
Weiter gibt Herr Dr. Markus Schmid von der Universität Ho-
henheim einen Überblick der wissenschaftlichen Erkenntnisse 
aus laufenden Schafprojekten. Hierbei handelt es sich um 
Selektionsmerkmale der Weidemast beim Merinolandschaf 
und dessen Kreuzungen. Dabei stehen sowohl das Wachstum 
auf der Weide als auch Merkmale der Parasitenresistenz im 
Vordergrund. Des Weiteren wird derzeit erörtert, wie Zucht-
programme bei Schafen angepasst werden können, um den 
Zuchtfortschritt in den oben genannten Merkmalen zu gene-
rieren. Im letzten Projekt wird der Nutzen einer Genotypisie-
rung von Schafen geprüft.
Zum Abschluss berichtet Frau Wohlfahrt des Landesschaf-
zuchtverbands über relevante Themen aus der Verbandsar-
beit.

Weitere Informationen
Veranstaltungsort ist der Gasthof Hirsch, Lautertalstraße 59, 
72532 Gomadingen-Dapfen. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Sperrung der Gemeindeverbindungsstraße 
zwischen Genkingen und Unterhausen
Die Gemeindeverbindungsstraße zwischen Genkingen und 
Unterhausen wird im Bereich der Nebelhöhle von Montag, den 
04. Dezember, bis einschließlich Freitag, den 15. Dezember 
2023, voll gesperrt.
Die Zufahrt zum Wanderparkplatz Kalkofen über Unterhausen 
ist möglich.
Grund für die Vollsperrung sind Verkehrssicherungsmaß-
nahmen sowie die Aufarbeitung von Sturmholz im Gemein-
dewald Sonnenbühl. 

                                     Monatliche Vortragsreihe im 
                                     treffpunkt 50plus | TREFFPUNKT Rotebühlplatz 

                                     Mit Demenz leben             1. Halbjahr 2024  
 
           31. Januar          Achtsamkeit und Selbstfürsorge für pflegende Angehörige            
                   hybrid           Siegfried Dannwolf, MBSR- und Achtsamkeitslehrer, Systemberater/-therapeut 
                                            Dagmar Dannwolf, MBSR- und Achtsamkeitslehrerin, Kornwestheim 
 
              13. März          Autofahren im Alter und bei Demenz  
                  online          Dr. med. Stefan Spannhorst, Leitender Oberarzt, Klinik für Psychiatrie 
                                           und Psychotherapie für Ältere, Krankenhaus Bad Cannstatt 
 
              10. April          Bewegung und körperliches Training  
                  online          zur Prävention und Therapie der Demenz 
                                           Dr. med. Karsten Henkel, Facharzt für Psychiatrie, Psychotherapie  
                                           und Neurologie, Chefarzt der Klinik für Gerontopsychiatrie und -psycho- 
                                           therapie Göppingen 
  
                15. Mai          Weit(er) weg – und trotzdem nah:  
                  online          So gelingt Betreuung und Pflege aus der Ferne  
                                           Anette Zanker-Belz, Geragogin, Musikgeragogin und Pflegeberaterin,  
                                           Heilbronn 
 
                12. Juni          Durchblutungsstörungen und Vaskuläre Demenz:  
                   hybrid           Ursachen, Folgen und wie man vorbeugen kann  
                                           Dr. med. Kai-Steffen Gabor, Ärztlicher Leiter Konsiliarneurologie,  
                                             Schlaganfalleinheit, Leitender Oberarzt Abteilung für Geriatrie,  
                                           Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart 
                                               

              Spendenkonten               •  Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e. V. | Selbsthilfe Demenz  
                                                                  BW Bank 
                                                                 IBAN: DE51 6005 0101 0001 2464 61 | BIC: SOLADEST600  
                                                              •  Evangelische Gesellschaft Stuttgart  
                                                                  Evangelische Bank 
                                                                  IBAN: DE53 5206 0410 0000 2345 67 | BIC: GENODEF1EK1 | Verwendungszweck »Alzheimer 227160«

Evangelische Gesellschaft

Telefon 07 11 / 24 84 96- 60 
www.alzheimer-bw.de

Telefon 07 11 / 20 54-374 
www.eva-stuttgart.de/ 
alzheimer-beratung.html

Veranstaltungsort  
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 
Rotebühlplatz 28 | 70173 Stuttgart 
S-Bahn-Halt »Stadtmitte«

Herzliche Einladung  
zu unseren Vorträgen  

• hybrid (vor Ort  
in Stuttgart + online) 

• ausschließlich online  
• Teilnahme kostenfrei  

• Spenden erwünscht 

 
 

jeweils  
 mittwochs 

18 bis 20 Uhr 
 

Anmeldung erforderlich 
bei der Alzheimer 

Gesellschaft BW 
Telefon o7 11/24 84 96-74 

www.alzheimer-bw.de 

                                     Monatliche Vortragsreihe im 
                                     treffpunkt 50plus | TREFFPUNKT Rotebühlplatz 

                                     Mit Demenz leben             2. Halbjahr 2024 
 
                  17. Juli          Demenz und Traumata –           
                  online           Herausforderndes Verhalten verstehen 
                                        Sabine Tschainer-Zangl, Dipl.-Theologin und Dipl.-Psycho-Gerontologin, 
                                           München 
 
   11. September          Alzheimer verstehen und dadurch 
                  hybrid          das Demenzrisiko reduzieren 
                                        Dr. phil. Christoph Rott, Alternsforscher i. R.,  
                                           ehem. Universität Heidelberg 
 
       16. Oktober          Ernährung bei Menschen mit Demenz  
                  online           Irina Mische, Logopädin, St. Ingbert 
  
   13. November          Schwerhörigkeit und Demenz  
                  online          Prof. Dr. Andreas Fellgiebel, Chefarzt der Klinik für Psychiatrie,  
                                           Psychosomatik und Psychotherapie Agaplesion Elisabethenstift  
                                           Darmstadt, Leiter des Zentrums für psychische Gesundheit im Alter  
                                           Mainz 
 
     11. Dezember          Pflegeversicherung – Wissenswertes und hilfreiche Tipps  
                   hybrid           zu Begutachtung, Widerspruch und Leistungen  
                                           Katrin Maurer M.A., Gesundheits- und Krankenpflegerin,  
                                           Angewandte Gesundheitswissenschaften, Pflegestützpunkt  
                                           Stadt Stuttgart

              Spendenkonten               •  Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e. V. | Selbsthilfe Demenz   
                                                                  BW Bank 
                                                                 IBAN: DE51 6005 0101 0001 2464 61 | BIC: SOLADEST600  
                                                              •  Evangelische Gesellschaft Stuttgart  
                                                                  Evangelische Bank 
                                                                  IBAN: DE53 5206 0410 0000 2345 67 | BIC: GENODEF1EK1 | Verwendungszweck »Alzheimer 227160«

Evangelische Gesellschaft

Telefon 07 11 / 24 84 96- 60 
www.alzheimer-bw.de

Telefon 07 11 / 20 54-374 
www.eva-stuttgart.de/ 
alzheimer-beratung.html

Veranstaltungsort  
TREFFPUNKT Rotebühlplatz 
Rotebühlplatz 28 | 70173 Stuttgart 
S-Bahn-Halt »Stadtmitte«

Herzliche Einladung  
zu unseren Vorträgen  

• hybrid (vor Ort  
in Stuttgart + online) 

• ausschließlich online  
• Teilnahme kostenfrei  

• Spenden erwünscht 

 
 

jeweils  
 mittwochs 

18 bis 20 Uhr 
 

Anmeldung erforderlich 
bei der Alzheimer 

Gesellschaft BW 
Telefon o7 11/24 84 96-74 

www.alzheimer-bw.de 

Jede Woche.
48 Wochen im Jahr.
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Spatenstich für Glasfaserausbau in  
Walddorfhäslach
Im Auftrag der Gemeinde Walddorfhäslach kümmert sich die 
Firma KTS Bauunternehmung GmbH als Generalübernehmer 
um den Ausbau des Breitbandnetzes in Walddorfhäslach. 
Nach der Vertragsunterzeichnung im März, den vorbereiten-
den Planungen und Informationsveranstaltungen kann nun 
der Tiefbau beginnen. Am Donnerstag, 23. November 2023, 
fand der Spatenstich zum Glasfaserausbau in Walddorfhäs-
lach statt.
„Schnelles Internet ist wichtig für die digitale Teilhabe am 
gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und kulturellen Leben“, 
erläutert Bürgermeisterin Silke Höflinger. „Deshalb freue ich 
mich, dass wir mit dem Breitbandausbau in Walddorhäslach 
starten können.“ Landrat Dr. Ulrich Fiedler begrüßt den Start 
des Vorhabens ebenso: „Dieser Spatenstich ist der handfeste 
Beweis: Wir packen an und bringen den Glasfaserausbau im 
Landkreis Reutlingen gemeinsam voran! Mit unserem En-
gagement für eine flächendeckende Glasfaserinfrastruktur 
und eine superschnelle, unterbrechungsfreie Kommunikation 
leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Steigerung der Lebens-
qualität und der Wettbewerbsfähigkeit in der Region.“
Bürgermeisterin Silke Höflinger lies es sich nicht nehmen, 
gemeinsam mit vielen Projektbeteiligten gemeinsam den er-
sten symbolischen Spatenstich zu begehen. Anwesend waren 
unter anderem Michael Donth, Bundestagsabgeordneter des 
Wahlkreises Reutlingen, Thomas Poreski, Landtagsabgeord-
neter des Wahlkreises Reutlingen, Leonie Häuser, Projektlei-
tung der KTS, Michael Siebert, Oberbauleiter der KTS, Phi-
lipp Heinrichs vom interkommualen Verbund Komm.Pakt.Net 
und Britta Döppner, Breitbandkoordinatorin des Landkreises 
Reutlingen.

Tiefbauarbeiten beginnen 
Mit dem Ziel, viele Kilometer Glasfaserleitungen zu verlegen, 
rollen von nun an in Walddorfhäslach die Bagger. Im Zuge die-
ser umfangreichen Tiefbaumaßnahmen profitieren die bisher 
noch unterdurchschnittlich versorgten Gebäude (weiße und 
graue Flecken) durch den Ausbau von Glasfaserleitungen bis 
ins Haus (Fiber-to-the-Building-Ausbau; kurz: FTTB). Darüber 
hinaus wird die zur Datenübertragung notwendige Technik 
aufgebaut und installiert. Die für die Planung und den Bau 
zuständige Firma KTS rechnet hierfür mit einer Bauzeit von 
vorraussichtlich zwei Jahren. Sobald dann das Glasfasernetz 
fertiggestellt ist, wird es an den zuständigen Netzbetreiber 
übergeben. Für Walddorfhäslach wird die NetCom BW das 
Glasfasernetz in Betrieb nehmen. Bürgerinnen und Bürger 
können dann die Internet-Angebote der NetCom nutzen.
Der Breitbandausbau in Walddorfhäslach erhält sowohl För-
dermittel des Bundes Bundesministeriums für Digitales und 
Verkehr (BMDV) als auch des Landes Baden-Württemberg  
(Ministeriums für Inneres, Digitalisierung und Kommunen). Die 
Projektförderung durch den Bund beträgt rund 3,4 Millionen 
Euro und die Landesförderung rund 2,7 Millionen Euro

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45

Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
Sacharja 9,9a

Donnerstag, 30. November 2023
17.30 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 1. Dezember 2023
16.00 Mini-Jungschar
18.00 Adventsliederblasen mit dem Musikverein Grafenberg 

(Michaelskirche)

Sonntag, 3. Dezember 2023 – 1. Advent
10.00 Gottesdienst (Pfr. Raphael Häfele)
 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt

Montag, 4. Dezember 2023
 9.30 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
 Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720

Dienstag, 5. Dezember 2023
17.30 Sport und Segen (GH) 
 Kontakt: annette.reinholz@gmx.net
17.30 Lebendiger Adventskalender an der neuapostolischen 

Kirche, Kelterstraße 6
20.00 Posaunenchor

Mittwoch, 6. Dezember 2023
 9.30 „neu anfangen“ – Gesprächskreis (GH)
15.00 Konfirmandenunterricht
20.00 Kirchenchor

Donnerstag, 7. Dezember 2023
 9.30 Frauentreff Cappuccino
17.30 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Orangenaktion am Samstag, 2. Dezember
Jedes Jahr verkaufen rund 500 Kinder- und Jugendgruppen 
aus der evangelischen Jugendarbeit und den CVJMs in Württ-
emberg in der Vorweihnachtszeit Orangen. Mit dem Erlös wird 
dieses Jahr ein Projekt des EJW-Weltdienstes im Sudan („Mit 
ABC und Schulhefte in eine hoffnungsvolle Zukunft - Flücht-
lingsschulen in Gabarona“) unterstützt. Wir in Grafenberg sind 
in diesem Jahr auch wieder mit den Jungscharen dabei und 
werden am Samstag, den 02.12.2023 vormittags zwischen 9 
und 12 Uhr durch den Ort ziehen und die Orangen verkaufen 
(Richtpreis ist dabei 4 € für die BIO-Orangen - in diesem Jahr 
haben wir wieder ausschließlich BIO-Orangen). Dabei würden 
wir uns sehr über Ihre Unterstützung und Spenden freuen!

Lebendiger Adventskalender 2023
Auch dieses Jahr möchten wir wieder 
herzlich zum Lebendigen Adventska-
lender in Grafenberg einladen!
In loser Reihenfolge laden verschiedene 
Familien, Gruppierungen oder Vereine 

zu sich ein und gestalten eine kleine adventliche Feier. Die 
Vorbereitung und Durchführung liegen ganz in der Hand der 
jeweiligen Gastgeber. Von daher können wir uns wieder auf 
viele verschiedene individuell gestalte Veranstaltungen freuen!
Bisher finden folgende Veranstaltungen statt, Beginn ist im-
mer um 18.30 Uhr, außer es ist etwas anderes vermerkt:

05.12.23 Neuapostolische Kirchengemeinde, Kelterstr. 6
14.12.23  Kirchenchor evang. Kirche, Michaelskirche, Kirch-

platz
16.12.23 Fam Barthelmeß, Schulstr. 4
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18.12.23  Fam. Kurz, Uhlandstr. 10 (Wer möchte, kann wieder 
eine Laterne für das Friedenslicht mittbringen)

19.12.23  17:30 Uhr! HOG Grafenberg, Musiksaal Grund-
schule

20.12.23  18:00 Uhr! Kathol. Kirchengemeinde, Gemeinde-
haus Peter und Paul, Schillerstr. 10

21.12.23  Gesangverein Liederkranz, Rienzbühlhalle Her-
mann-Bader-Raum

Sollten Sie sich noch ganz kurzfristig beteiligen möchten, 
gerne! Sie können sich für weitere Informationen direkt an 
Hartmut Kurz (Tel. 35031 , hartmut.kurz@gmx.de) wenden 
oder natürlich auch an jeden anderen der Gastgeber.
Alle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie in den 
aktuellen Ausgaben des Mitteilungsblattes sowie auch auf der 
Homepage der evang. Kirchengemeinde.
Für die Veranstalter
Hartmut Kurz

Das nächste Meet and Greet steht vor der Tür! 
Diesmal möchten wir euch zu einer Fackelwanderung ein-
laden. Treffpunkt dazu ist am 08.12.2023 um 19.30 Uhr am 
Evangelischen Gemeindehaus in Grafenberg. Warme Klei-
dung sowie stabiles Schuhwerk sind zu empfehlen.
Anschließend lassen wir den Abend gemeinsam im Gemein-
dehaus ausklingen.
Auf dein Kommen freuen sich:
Isabell, Monja, Nico und Maren

AufTankStelle sing & pray special
Bereits schon heute laden wir ein zum sing & pray special der 
AufTankStelle am Sonntag, 10. Dezember um 18.00 Uhr in 
der Michaelskirche.

Hausgebet im Advent am 11. Dezember
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am 
Montag, 11. Dezember um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das 
Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weih-
nachten geworden. Laden Sie Bekannte, Freundinnen und 
Freunde oder Nachbarinnen und Nachbarn ein, um gemein-
sam zu feiern! Dazu liegen in der Kirche und im Gemeindehaus 
Liturgiehefte aus oder können im Pfarramt abgeholt werden.  

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Administrator Stellvertr. Dekan Pfr. Dietmar Hermann,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Pastoralreferentin Malin-Sophie Hagel,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 02.12.2023
10.00 Erstkommunion-Vorbereitung: Weg-Gottesdienst 

mit den Familien zum Thema „Taufe“, es singen 
die Boni-Kids.

10.00  Kolping-Gedenktag
17.00  Eintracht Konzert
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18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Roratemesse mit den muttersprachlichen Gemeinden

1. Adventsssonntag, 03.12.2023
10.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion. Verabschiedung 

und Begrüßung von Mitarbeiter:innen. Parallel Kin-
derkirche. Es singt der Kirchenchor. Anschließend 
Stehempfang.

11.15  Ital. Eucharistiefeier
12.15  Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 04.12.2023
18.30 Eucharistiefeier
19.30 Chorprobe im Saal

Dienstag, 05.12.2023
08.30 Zeit zum Verweilen
15.00 Boni-mini-Kids Probe im Saal
16.15  Boni-Kids II Probe im Saal
18.30 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier

Mittwoch, 06.12.2023
15.30 Gottesdienst im Altenzentrum Diakonissenring
15.30 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 Rosenkranzgebet
19.45  Boni-Chörle-Probe in St. Bonifatius

Donnerstag, 07.12.2023
16.30 Boni-Kids Probe im Saal
17.00 Italienisches Rosenkranzgebet
18.30 Boni-Teens Probe im Saal
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung

Freitag, 08.12.2023
06.00 Rorate-Messe, anschl. Frühstück im Saal
14.30 Sternsingerprobe im Saal
15.30 Krippenfeierprobe im Saal
17.00 Boni-Kids-Chor singt bei der Weihnachtsmarkteröff-

nung

St. Johannes Riederich
Es werden dort vorerst keine Gottesdienste mehr gefeiert.
In den nächsten Monaten wird die Kirche innen renoviert.

RORATE-MESSEN 
 

 In der Adventszeit laden wir zu dieser besonderen 
Gottesdienstform bei Kerzenschein ein.  

  
 Samstag, 2. Dezember, 18.30 Uhr 
mit den muttersprachlichen Gemeinden  

  
St. Bonifatius Metzingen 

 Freitag, 8., 15., 22. Dezember  
06.00 Uhr  

Danach einfaches Frühstück im Saal. 
  

 

Verabschiedungen und Begrüßungen
Maria und Johann Schubmann waren 27 Jahre lang für St. 
Bonifatius das Hausmeister-Ehepaar. Sie haben in und um die 
Kirche und St. Lioba den Ordnungs- und Hausmeisterdienst 
geleistet. Umsichtig haben sie auch die Aussenanlagen ge-
pflegt, überall geholfen und repariert, wo es nötig war. So sind 
wir als Gemeinde froh und dankbar über ihren treuen Dienst 
und sagen herzlich „Vergelt‘s Gott“! Wir wünschen beiden 
Gottes Segen für den Ruhestand.

Als neues Hausmeister-Ehepaar begrüßen wir Lidija und Ivan 
Relota mit ihren drei Kindern bei uns in der Gemeinde. Gottes 
Segen für ihren Dienst bei uns.
Als neuen Hausmeister in St. Johannes Riederich haben wir 
im Juli Mario Mancuso Catarinella begrüßt. Wir freuen uns, 
mit ihm ein Gemeindemitglied für diesen Dienst gewonnen zu 
haben und wünschen ihm viel Freude dabei.
Ebenso in St. Johannes Riederich hat Ljiljana Orsulic als neue 
Reinigungskraft begonnen. Sie hilft auch in St. Bonifatius. Wir 
sind dankbar über ihre zuverlässige Art und Offenheit den 
Aufgaben gegenüber.
Nach vier Jahren Dienst in unserer Kirchengemeinde wechselt 
Daniela Blazević als Pfarramtssekretärin in das Pfarrbüro ihrer 
Wohnortgemeinde St. Johannes Nürtingen. Sie hatte sich sehr 
gut bei uns eingearbeitet und mit ihrer freundlichen offenen 
Art die Herzen gewonnen. Wir wünschen ihr und ihrer Familie 
Gottes Segen für alles Kommende.
Als neue Pfarramtssekretärin beginnt am 1. Dezember Ana 
Babić. Sie war u.a. im katholischen Verwaltungszentrum Reut-
lingen als Personalsachbearbeiterin und freut sich auf viele 
neue Erfahrungen und Begegnungen. Auch ihr wünschen wir 
eine gute und gesegnete Zusammenarbeit bei uns.
Wir verabschieden und begrüßen die Mitarbeiter:innen 
im Gottesdienst am 1. Advent, Sonntag, 3. Dezember, mit 
anschließendem Stehempfang.

Pfarrer i.R. Hermann Weiß ist mittlerweile nach Bad Mer-
gentheim umgezogen und wurde dort am 12. November im 
Münster St. Johannes Baptist offiziell begrüßt.

"Drei Heilige begleiten uns auf dem Weg  
zur Krippe" - Kinderkirche im Advent 

jeweils 10.00 Uhr in St. Bonifatius 
 

1. Advent Sonntag,  
3. Dezember "Barbara" 

 

2. Advent Sonntag,  
10. Dezember "Nikolaus" 

 

3. Advent Sonntag,  
17. Dezember "Luzia" 

 

Proben für die Krippenfeier 
 

Alle Kinder, die Freude haben, an der Krippenfeier 
mitzuwirken, sind herzlich eingeladen! Wir proben 
für das Krippenspiel „…und auf einmal war alles 
ganz anders...“, am 
 

 Freitag, 8. Dezember, im Bonifatiussaal, und am  
Freitag, 15. und 22. Dezember, in der 
Bonifatiuskirche, jeweils von 15.30 bis 16.30 Uhr; 

 Samstag, 23. Dezember, von 14.00 bis 16.00 Uhr  
in der Bonifatiuskirche. 

 

Es ist wichtig, bei allen Proben dabei zu sein.  
Info bei Monika Louvard,  9363996. 
 

Funktioniert die Beleuchtung an Ihrem Rad?

Fahren ohne Licht ist lebensgefährlich.
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Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 30.  November 2023 
20.00  Gottesdienst  

Sonntag, 3. Dezember 2023 
09.30  Gottesdienst 

Dienstag, 5. Dezember 2023
18.30  Lebendiger Adventskalender an der Kirche

Donnerstag  7. Dezember 2023
20.00 Gottesdienst 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Vereinsjugend

Einladung zu unserem Jugendnachmittag
Wir möchten Sie herzlich zu unserem Jugendnachmittag am 
Sonntag, den 03.12.2023 um 14.30 Uhr in die Rienzbühlhalle 
einladen.
Die Kinder und Jugendlichen trainieren schon fleißig und freu-
en sich, Ihnen ihr Können zu zeigen. Für Essen und Getränke 
ist selbstverständlich gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch!
Der Jugendausschuss

Kulturveranstaltung mit "Ernst und Heinrich" steht vor der 
Tür: Samstag, 09.12.2023, in Grafenberg
Nachdem der ursprünglich angedachte Termin im Mai leider 
krankheitsbedingt ausfallen musste, steht nun endlich die 
Kulturveranstaltung des HOG fast bevor. „Ernst und Heinrich“ 
gastieren am Samstag, 09.12.2023 mit ihrem Programm „Nex 
Verkomma Lassa“ in der Grafenberger Kelter und bieten ein 
Best-Of Programm mit neuesten, bewährtesten und belieb-
testen Liedern und Szenen in typischer Ernst-und-Heinrich-
Manier, schwäbisch-international halt.
Die beiden Urgesteine Ernst Mantel und Heiner Reiff, Träger 
des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg und des Seba-
stian-Blau-Preises für Mundart, Vollblutmusiker, Komödian-
ten und Wortspielakrobaten ermöglichen tiefe humoristische 
Einblicke in die Welt der Schwaben.
Sie besingen auf unnachahmliche Weise skurrile Missver-
ständnisse, entstanden durch schwäbische Phonetik, männ-
liche Wochenendrituale und Zwangshandlungen, Putzatta-
cken, beschreiben schwäbische Formen von Nachhaltigkeit 

und Ressourcenschonung, empfangen „Experten“ per Video-
zuschaltung zu den Themen „business schwaebish“ für aus-
ländische Besucher, Dialekt-Kompaktseminar oder Mostbir-
nen-Seminar, Handwerker-Romantik und Spruchweisheiten-
quelle, lassen in einem phantasmagorischen Reigen Personen 
vorbeihuschen, die uns im Alltag schon mal über den Weg 
gelaufen sind, uns womöglich erschreckt haben, und über 
die wir uns zum Glück im Ernst-und-Heinrich-Kontext schier 
scheps lachen können.
Beginn 19:30 Uhr, Einlass 18:30 Uhr,
Vorverkauf 20 €, Abendkasse 22 €.
Karten für diese Veranstaltung gibt es bei der Firma Bader 
Service Grafenberg und bei der Volksbank Mittlerer Neckar 
eG in Grafenberg oder unter E-Mail hografenberg@gmx.de.
Die Vereinsleitung

Foto: Gudrun DeMaddalena 

Hospizgruppe Ermstal                                      

Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten
Augenblick deines Lebens

eine Bedeutung haben
Dame Cicely Saunders /

Begründerin der modernen Hospizarbeit

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Trauer und Wandern
Wenn ein Mensch gestorben ist, der uns nahestand, wird der 
Weg weit und schwer. Wir laden ein, ein Stück des Trauer-
weges zusammen zu gehen. Beim gemeinsamen Laufen ist 
Raum fürs Mitteilen, Austauschen, Schweigen, Weinen, Natur 
erleben. Was auch immer uns auf unserem Weg begegnet, 
kann ein Stück Trost sein und ein Impuls für etwas Neues, 
das sich entfalten darf.
Termin: Samstag, 2. Dezember 2023 um 11:00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz P20 Pfählerbraike gegenüber 
dem Pfählhof an der L211 zwischen Bad Urach und Graben-
stetten
Dauer: ca. 1,5-2 Stunden, optional gemeinsame Einkehr im 
Anschluss.
Bitte gutes Schuhwerk und ein wenig Kondition mitbringen.
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Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

KULTURforum Metzingen e.V.                           
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29, 72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!

Donnerstag 30.11.2023 19:00 Uhr 
Schlüsselfiguren im Untergrund
Es gibt mehr Pilzarten als Tier- und Pflanzarten zusammen. 
Der Experte Prof. rer.nat.habil. Michael Weiß gibt an diesem 
Abend - auf Einladung des Obst- und Gartenbauvereins Met-
zingen - einen Ein- und Überblick in den organismischen 
Reichtum der Pilze  und stellt dabei die verschiedenen Rollen 
vor, die Pilze in unserem Ökosystem spielen.
Etwa als Recycler organischen Materials und als Symbioten 
der allermeisten Landpflanzen.
Der Eintritt ist frei! Spenden willkommen!

Freitag 01.12.2023 20:00 Uhr More & Friends
Internationale Winter- und Weihnachtslieder, gefühlvoll gesun-
gen in der jeweiligen Landessprache
(7 Sprachen, incl. Schwäbisch), aber auch mit besinnlichen 
Gedichten und Geschichten aus aller Welt, entführt „More & 
Friends“ Sie in die Zauberwelt der weihnachtlichen Gefühle 
von Hoffnung, Freude, Gemeinschaft und Liebe...
Der Eintritt ist frei! Spenden willkommen!

Proben diese Woche

Freitag, den 1. Dezember 2023 (Hermann-Bader-Raum):
Die Probe der Stammkapelle entfällt wegen der Advents- und 
Weihnachtsmusik mit anschließender interner Weihnachts-
feier

Weihnachtsgeschenk gesucht? 
„Dui do on de Sell“ kommen nach Grafenberg
„Dui do on de Sell“ kommen am Sonntag, den 28. Januar 
2024 mit ihrem „Best-of“-Programm nach Grafenberg in die 
Rienzbühlhalle. Beginn ist um 19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr. Karten 
für diese Veranstaltung gibt es bei der Getränkehalle Bader 
und bei der Volksbank Mittlerer Neckar eG in Grafenberg oder 
online unter www.mvgrafenberg.de 
(Vorverkauf 24 €, Abendkasse 26 €).

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Bergweihnacht 17.12.2023
Die Weihnachtsfeier (die bisherige Waldweihnacht) des Schwä-
bischen Albvereins Grafenberg am Sonntag 17.12.2023 – er-
scheint im neuen Licht und am neuen Standort! Die Veran-
staltung findet dieses Jahr erstmalig auf unserem Grafenberg 
statt.
Weitere Informationen dazu folgen in den nächsten Wochen 
an dieser Stelle. 
Die Vereinsleitung



Seite 18 Mitteilungsblatt Grafenberg Nummer 48

Grafenberger Kalender 2024
Der neue Kalender für das Jahr 2024 mit künstlerischen Auf-
nahmen von Grafenberg liegt nun in den Verkaufsstellen bereit.
Wie beim letzten Kalender haben wir uns wieder für das klei-
nere DIN-A4-Format entschieden, so lässt sich der Kalender 
auch wieder gut verschicken.
Die Motive zeigen schöne Detailaufnahmen von Grafenberg 
und natürlich unsere wunderschöne Streuobstlandschaft.
Erhältlich ist der Kalender zum Preis von 6,- € in Grafenberg 
bei der Volksbank, Raumausstattung Knöll, Stiel und Blüte, 
Poststelle und Getränkehalle Bader. Mehr Informationen unter 
www.kelter-grafenberg.de oder 07123-31418.

 

DRK-Adventsnachmittag 2023 „Vorankündigung“
Nach über 3-jähriger Pause, wollen wir wieder ein besinnlicher 
Nachmittag am

Sonntag, 17. Dezember 2023
im Forum der Generationen in Großbettlingen, 

mit ihnen feiern. Deshalb laden wir alle Senioren, Aktive ab 
Rente und interessierten ein. Traditionsgemäß am 3. Advent, 
mit einem Programm mit Musik und Tanzvorführung.
Lassen Sie uns die Vorweihnachtszeit gemütlich zusammen 
feiern!
Ein Programm folgt im nächsten Gemeindeblatt.
Bitte merken sie sich den Termin schon mal vor.
Sonntag, 17. Dezember 2023, um 14 Uhr.
Forum der Generationen Großbettlingen,  Heerweg 20
Ihre DRK-Bereitschaft Großbettlingen

DRK-Dienstabend Dezember 2023
DRK-Aktiv
Unser nächster Monatsdienst findet am Dienstag, den 5. 
Dezember 2023 statt. 
Wir treffen uns im DRK-Heim Großbettlingen.
Beginn ist um 20.00 Uhr.
Es sind alle herzlich dazu eingeladen.
Die Bereitschaftsleitung

Musikschule Metzingen e.V.                               
Jingle-Bells-Kinderkonzert
Am Freitag, 8.Dezember musizieren unsere Jüngsten für un-
sere Jüngsten.
Eingeladen sind alle Mütter, Väter mit ihren Kindern und der 
ganzen Familie ab 3 Jahre. Gerne auch mit Kinderwagen.

Mit diesem Konzert wollen die jungen Musikerinnen und Mu-
siker in die Adventszeit einstimmen.
Beginn 17.30h im Pavillon der Musikschule. Der Eintritt ist frei.

Sonderkonzert „Klang und Wort“
Am Freitag, 15.Dezember musizieren die Lehrkräfte der Mu-
sikschule in verschiedensten Besetzungen mit Werken aus 
unterschiedlichsten Epochen.
Zwischen den Klängen der Musik rezitiert Bettina Scharping 
rund um die Musik.
Diese einmalige Mischung der Künste findet um 19h im 
Luna-Filmtheater statt.
Karten gibt es für 5.-€ an der Abendkasse.

Jahrgangsmitteilungen

Jahrgang 1940
Heute erinnere ich Euch an unser Adventstreffen am Mitt-
woch, 6. Dezember 2023, um 12.00 Uhr, zum Mittagessen in 
der Krone in Grafenberg. Darf ich die Bäckerinnen um ein Mit-
bringsel zum Kaffeetrinken bitten? Ich freue mich auch über 
Beiträge jeglicher Art. Es soll ein gemütlicher Jahresabschluss 
werden. Es grüßt Euch in alter Verbundenheit Eure Inge.


